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Ein Prozess ist ein klar 
abgegrenzter [..] 
organisatorischer Ablauf, der 
die Mitwirkung mehrerer 
Rollen [..] bedingt. 

[Prozess]

Gareis R., Stummer, M. (2006): Prozesse und Projekte. Verlag Manz. S. 53

© CCTP 2021
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Planungsteam und Ausführungsteam sind durch die Vergabe getrennt.

Realität

Planungsteam Ausführungsteam

Vergabe

© CCTP 2021/ leanWOOD
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Vorfertigung → ein anderes Verständnis vom Bauen 

Herstellungs-
prozess vor 
Ort

Produktion von 
kleinformatigen 
Elementen

Zusammensetzen 
eines Produktes 
vor Ort

Vorfertigung 
grossformatiger 
Elemente

On-site 
Production

Off-site 
Production

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38

 Wettergeschützte Produktion 
 Witterungsgeschützte Arbeitsbedingungen
 Qualitätssicherung in der Produktionshalle
 Kurze und störungsarme Umsetzung vor Ort
 Weniger Lagerflächen/Baustellenabfälle vor Ort
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Herstellungs-
prozess vor 
Ort

Produktion von 
kleinformatigen 
Elementen

Zusammensetzen 
eines Produktes 
vor Ort

Vorfertigung 
grossformatiger 
Elemente

On-site 
Production

Off-site 
Production
 Fügen von grossformatigen Bauelementen 
 Verbindungsmitteltechnologien
 Fertige Elemente und tw. Oberflächen

Ein anderes Verständnis vom Bauen → was ist in der Planung zu berücksichtigen? 

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38
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Was braucht damit ein neuer holzbaugerechter Planungsprozess?

Planung Detail-/Ausführungsplanung

Ausschr.

Holzbaugerechter 
Planungsprozess
(INTEGRAL)

Start

AVOR

Vergabe

Sequentieller
Planungsprozess
(ROLLEND)

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38

Start

Planung

Werkstattplan.

Fin.

Off-site On-site

Detail-/Ausführungsplanung

Ausschr.

On-site

Fertigstellung

Fertigstellung
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Was braucht damit ein neuer holzbaugerechter Planungsprozess?

Planung Detail-/Ausführungsplanung

Ausschr.

Holzbaugerechter 
Planungsprozess
(INTEGRAL)

Start

AVOR

Vergabe

Sequentieller
Planungsprozess
(ROLLEND)

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38

Start

Planung

Werkstattplan.

Fin.

Off-site On-site

Fertigstellung

FertigstellungDetail-/Ausführungsplanung

Ausschr.

On-site

Eindeutige 
Informationen 
für die 
Produktion
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Was braucht damit ein neuer holzbaugerechter Planungsprozess?

Holzbaugerechter 
Planungsprozess
(INTEGRAL)

Start Vergabe

Sequentieller
Planungsprozess
(ROLLEND)

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38

Start

Fin.

On-site

Ausreichende 
Planungszeit

Kompakt!

AVOR

Werkstattplan.

Fin.

Off-site On-site

Ausschr.

Ausschr.

Fertigstellung

Fertigstellung
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Was kennzeichnet den holzbaugerechten Planungsprozess?

Planung Detail-/Ausführungsplanung

Ausschr.

Holzbaugerechter 
Planungsprozess
(INTEGRAL)

Start

AVOR

Vergabe

Sequentieller
Planungsprozess
(ROLLEND)

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38

Start

Planung

Werkstattplan.

Fin.

Off-site On-site

Detail-/Ausführungsplanung

Ausschr.

On-site

Holzbau-
Kompetenz
in frühen Phasen

Fertigstellung

Fertigstellung
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Was braucht damit ein neuer holzbaugerechter Planungsprozess?

Ausschr.

Holzbaugerechter 
Planungsprozess
(INTEGRAL) Start

Vergabe

Sequentieller
Planungsprozess
(ROLLEND)

Quelle: Eigene Darstellung nach Geier 2017, S. 38

Start

On-siteEntscheidungs-
spielraum

Entscheidungs-
spielraum AVOR

Fin.

Off-site On-site

Werkstattplan.

On-site

Kosten, Termine, Qualität

Fertigstellung

Fertigstellung
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Isabel Müller 
Sustainability Expert, 
Allianz Suisse 
Immobilien AG

Konventioneller 
Bau

Mehrgeschossiger 
Holzbau

Planung

Baubew.

Baubew.

Baubew.

Baubew.

Planung

Planung

Planung

+ 3 Mo.
Var. 1

Var. 2

Var. 3

Konv. Bauzeit 12 Mo.

Bauzeit 9 Mo.

Bauzeit 8 Mo.

Bauzeit 6 Mo.

Modellrechnung Mehrwert gegenüber Marktwert
Aus: Lignum Magazin 2021: «Was kostet ein Holzbau?»

Source: Lignum Magazin (April 2021): «Was kostet ein Holzbau»; S. 5, 10, 11
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Aus: Lignum Magazin 2021: «Was kostet ein Holzbau?»

Isabel Müller 
Sustainability Expert, 
Allianz Suisse 
Immobilien AG

Durchschnittliche Lage

Holzbau Var. 1Konv. Bau Holzbau Var. 2 Holzbau Var. 3

0.5%

1.0%

1.5%

2.0%

2.5%

Bau

Planung
Planung

Gute Lage

16 Mo. 16+3 Mo. 16 Mo. 16 Mo.

12 Mo. -6 Mo.-4 Mo.-3 Mo.

Source: Lignum Magazin (April 2021): «Was kostet ein Holzbau»; S. 5, 10, 11

Modellrechnung Mehrwert gegenüber Marktwert
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Ein neues Verständnis vom Planen → eine Chance für den Holzbau!

© CCTP 2021

BIM
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[BIM]
BIM bezeichnet eine kooperative 
Arbeitsmethodik auf Grundlage 
virtueller Modelle eines Bauwerks, die für 
Planung und Erstellung sowie den 
Lebenszyklus relevante Daten konsistent 
erfasst und verwaltet.

© CCTP 2021The BIM pyramid: Own image based on Baldwin, M. (2019) The BIM Manager. Beuth. p9 

BMVI (2015): Stufenplan Digitales Planen und Bauen. Berlin 

Building

Information

Management

geometry

content

process

The BIM pyramid
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Der Holzbau ist BIM-ready ?!

Picture: https://www.bauenmitholz.de/gumpp-maier-besuchermagnet-produktionslinie/150/69225/

© CCTP 2021



proHolz Austria

Mehrgeschossiger Holzbau

Austauschbare 3D-Planung:Realität Ping-pong von dxf/dwg → ping-pong mit ifc

Anreicherung mit Informationen: in vielen Fällen noch unspezifiziert und ungeeignet 
für die Werkstattplanung

Einmal BIM, bitte! 

Es ist nicht klar, wer wann 
welche Informationen liefern 
soll

Archicad

RFEM
RSTAB

Tekla 
Structures

AUTODESK 
REVIT

SOLIBRI

Vectorworks

Nova

Manueller 
Entwurf

Mails

Protokolle 

Verträge
Vereinbarungen

IFC

SEMA
Dietrich’s

hsbcad

Cadwork

IFC

Planungsteam Holzbauunternehmen

© CCTP 2021/ DeepWood

→Koordinationsaufgaben explodieren
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Was bedeutet das für den Holzbau? 

Es ist nicht klar, wer wann 
welche Informationen liefern 
soll

Archicad

RFEM
RSTAB

Tekla 
Structures

AUTODESK 
REVIT

SOLIBRI

Vectorworks

Nova

Manuellen 
Entwurf

Mails

Protokolle 

Verträge
Vereinbarungen

IFC

SEMA
Dietrich’s

hsbcad

Cadwork

IFC

Planungsteam Holzbauunternehmen

Das geometrischen Informationen (Modell) sind oftmals wenig passend.
Es werden sehr viele Informationen geliefert, die nicht benötigt werden.
Die wertemässigen Informationen sind unvollständig.
Die Bidirektionalität mit der Ausführungsplanung ist nicht gegeben.

© CCTP 2021/ DeepWood
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Was bedeutet das für den Holzbau? 

Es ist nicht klar, wer wann 
welche Informationen liefern 
soll

Archicad

RFEM
RSTAB

Tekla 
Structures

AUTODESK 
REVIT

SOLIBRI

Vectorworks

Nova

Manuellen 
Entwurf

Mails

Protokolle 

Verträge
Vereinbarungen

IFC

SEMA
Dietrich’s

hsbcad

Cadwork

IFC

Planungsteam Holzbauunternehmen

→Modelle werden vom Holzbauunternehmen in den meisten Fällen neu aufgebaut.

© CCTP 2021/ DeepWood
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BIMwood Forschungsteam

CC Typologie & Planung in Architektur (CCTP) -
Projektleitung
Dr. Sonja Geier 
Pascal Wacker

Institut für digitale Bau- und 
Holzwirtschaft (IdBH)
Prof. Thomas Rohner
Matias Penrroz

schaerholzbau AG 
Michael Schär, Samuel Birrer

GKS Architekten Generalplaner AG
Daniel Birrer, Martin Jutz, Lukas Stöckli

Pirmin Jung Schweiz AG 
Daniel Müller, Anne Nyffeler

Design-to-Production GmbH
Fabian Scheurer, Martin Pfundt

Wirkungsgrad Ingenieure AG
Nicolas Bless

BIMwood Umsetzungsteam

Berner Fachhochschule AHB

Hochschule Luzern – T&A  

Laufzeit 

Eckdaten

BIM-basierte Planungsprozesse im industrialisierten Holzbau
BIMwood strukturiert den Planungsprozess nach dem PULL-Prinzip aus Sicht des 
Holzbauunternehmens neu und integriert nach dem DfP-Planungsprinzip die 
holzbauspezifischen Aspekte frühzeitig in den modellbasierten Planungsprozess, um das 
material-/technologiegerechte Design und eine verlustfreie Übergabe in die Fertigung zu 
ermöglichen.
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Mrz. 2020 – Febr. 2022

© CCTP, IdBH/ BIMwood
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Design for Manufacturing and Assembly (DfMA)

Figure: Own image based on Boothroyd Dewhurst Inc. (2010) DFMA Whitepaper.) 

Anzahl der Teile reduziert3 2

Weniger aufwändiges Werkzeug wird benötigt

Weniger fehlergefährdet während der Montage

Schnellere Montagezeit

Stückkosten sinken

Verbesserung im Design

DfP
Design for Prefabricated 

Timber Construction
(BIMwood)
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Traditionelles Prozessverständnis

«Over the fence»
«[..] to design a product and throw it over the fence to the manufacturing team»

© CCTP 2021/BIMwood
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Neues Prozessverständnis für vorgefertigtes Bauen

«Cross-functional»
«[..] to work together from the start»

© CCTP 2021/BIMwood
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Mehrgeschossiger Holzbau

Neues Prozessverständnis für vorgefertigtes Bauen

Integrale Planung

© CCTP 2021/BIMwood
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© CCTP 2021

DfP in der Praxis: Beispiel Koordination Bauablauf im Hybridbau
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Picture: © Bättig Stocker Architektur, 2014 (http://baettig-stocker.ch/author/ruedi-baettig/page/14/)

DfP in der Praxis: Systemtrennung
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DfP in der Praxis: Systemtrennung

Rechtes Bild: © Bernd Höfferl
Linkes Bild: Eigene Darstellung nach Kanton Bern (2017) Richtlinie Systemtrennung

Grafik: Kanton Bern, RL Systemtrennung

Primärsystem Sekundärsystem Tertiärsystem

Lange Lebensdauer Mittlere Lebensdauer Kurze Lebensdauer
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Was ist DfP nicht?

© CCTP 2021

 Die Errichtung eines 
Gebäudes stellt eine 
Unikat-Produktion dar.*

→Die Errichtung eines 
Gebäudes ist eine 
Unikat-Produktion mit 
standardisierten Elementen!  

→Das «Rad» neu erfinden: z. B. Aufbauten!

*Quelle: Bertelsen, Sven 2004, S. 7, 9-10
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→Unnötiger Detaillierungsaufwand!

© CTTP 2021

Was ist DfP nicht?
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Der Homo sapiens ist ein 
Herdentier, und die Kooperation 
in der Gruppe ist entscheidend 
für sein Überleben. […] vielmehr auf der Fähigkeit beruht, mit anderen zu 

kooperieren, gemeinsame Absichten zu entwickeln, 
gegenseitige Verpflichtungen einzugehen und ein 
geteiltes Wissen aufzubauen. Diese auf kooperativen 
Motiven beruhende Ausrichtung hat die Entwicklung 
unserer Kultur erst ermöglicht.

http://www.psychotherapie-im-alter.de/index.php?id=theory-of-mind_mentalisierung

Meinolf Peters: Editorial zum Themenheft "Theory of Mind, Empathie und Mentalisierung"

Michael Tomasello (2010).
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 Früher Einbezug aller notwendigen Kompetenzen 
 Kooperative statt hierarchische Projektentwicklung
 Werte- statt Baukostenorientierung
 Digital gestützte Kommunikation und digitaler 

Informationsaustausch, etc.

Welche Aspekte sind für den 
vorgefertigten Holzbau dabei von 
Interesse?

Copyright 2014 by The American Institute of Architects, California Council. All rights reserved.

The American Institute of Architects, California Council AIA 2014
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Vision 

© CCTP 2021/DeepWood

Planungsteam HolzbauunternehmenPlanungsteam Holzbauunternehmen

Design Options

Dokumentation

Management 

Kommunikation

Optimierung 
Bauablauf

SSOT

[¨¨¨]
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DeepWood Forschungsteam

CC Typologie & Planung in Architektur (CCTP) - Projektleitung
Dr. Sonja Geier 
Pascal Wacker

Institut für digitale Bau- und Holzwirtschaft (IdBH)
Prof. Thomas Rohner
Matias Penrroz

Timbatec Holzbauingenieure Schweiz AG 
Stefan Zöllig

Dassault Systemes (Suisse) AG
Alexander Blickle, Simon Kontar

Helbling PLM Solutions
Janos Barko

Stuberholz AG
Nik Stuber

DeepWood Umsetzungsteam

Berner Fachhochschule AHB

Hochschule Luzern – T&A  

Mai 2020 – Mrz. 2022Laufzeit 

Eckdaten

DeepWood Disruptive Evolving Engineering and Planning in Wood

DeepWood nutzt eine Industrieplattform 
um die echtzeitbasierte, gleichzeitige 
Kollaboration auf BIM Level 3 zu testen.

© CCTP, IdBH/ DeepWood



proHolz Austria

Mehrgeschossiger Holzbau

Realisierung 

© CCTP, IdBH/ DeepWood
© Timbatec/ Webcam

© DeepWood/Visualisierung 
Engineering Session CadmakersVisualisierung: HLS Hauenstein Schedler Laroche Architekten Zürich 

DeepWood Living Lab 1 
Blümlimattweg 15, Thun
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© CCTP, IdBH/ DeepWood

Living Lab 2
DeepWood
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…es gibt noch viel zu tun…
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© circularWOOD 2021

Vom DfD Design for Disassembly zur 
Skalierbarkeit im Holzbausektor………… 
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CO2

CO2

CO2

Ein grosses Potenzial zur CO2-
Speicherung und geht verloren!

CO2

CO2

Wertvolle Ressourcen 
gehen verloren!

Warum macht es Sinn den Holzbau kreislauffähig zu machen?

© circularWOOD 2021
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Potential 
Bioökonomie

Nachhaltiger 
CO2-Speicher

Gebäude als 
Materialressource

Zirkuläres Denken resultiert in dreifachem Vorteil!

CO2

© circularWOOD 2021
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4 Strategien zur Umsetzung von Kreislaufwirtschaft

Verringerung des 
Ressourcenverbrauches

Nutzungsdauer erhöhen

Regenerative 
Ressourcenkreisläufe 

realisieren

Kreisläufe schliessen

Quelle 4 Strategien: Bocken et al. 2016; Stahel 2010; Konietzko et al. 2020; McDonough & Baungart 2002; Geissdörfer et al. 2017

© circularWOOD 2021
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© circularWOOD 2021
Modul 17 im vdf Verlag:
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©
 C

CP
 2

02
1



proHolz Austria

Mehrgeschossiger Holzbau

Die Megastütze und die 
Gebäudetechnik

→Der Hohlraum zur vertikalen 
Energieverteilung im Hochhaus

→keine zusätzlichen 
Gebäudetechnikräume bei den 
Standardnutzungen Hotel, 
Wohnen, Office

→hochgradig  vormontiert

→Plug & Play auf der Baustelle

Heizung

Elektro

Sanitär/
Warmwasser

Lüftung/
Klima

Modul 17 im vdf Verlag:

© CCTP 2021
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Zusammenfassung?
DIGITALES PROZESSVERSTÄNDIS

BIMwood HOW-TO…..coming soon….
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Zusammenfassung?
IPD, DfMA,…..
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Zusammenfassung?
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Kontakt:
Dr.-Ing. Sonja Geier

Hochschule Luzern - Technik & Architektur
Kompetenzzentrum Typologie & Planung in Architektur (CCTP)
sonja.geier@hslu.ch
www.hslu.ch/cctp
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